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                   Behandlung im: UVB 
 

Obertshausen, 06.08.2017 
 
 
 
Standort für ein neues Jugendzentrum 
 
Sehr geehrte Frau Stadtverordnetenvorsteherin Koerlin, 
 
die Fraktionen der SPD und der CDU stellen gemeinsam folgenden Antrag zur Beschlussfassung 
durch die Stadtverordnetenversammlung. 
 
Beschlusstext 
 
Der Magistrat wird beauftragt, die vom Fachbereich Soziales und vom Fachdienst Kinder- und 
Jugendförderung in der Präsentation „Zukunftsorientierte Kinder- und Jugendarbeit“ genannten 
Standortvorschläge für ein neues Jugendzentrum hinsichtlich Ihrer Realisierbarkeit zeitnah zu 
überprüfen. Hierbei sind unter anderem Gespräche mit den verschiedenen 
Grundstückseigentümern zu führen und die Ergebnisse dem Umwelt-, Verkehr- und 
Bauausschuss vorzustellen.  
 

Begründung 

Im Mai 2016 wurde seitens der Fraktionen von SPD und CDU ein Antrag für ein Konzept zur 
zukunftsorientierten Kinder- und Jugendarbeit im Hinblick auf ein neues Jugendzentrum in 
Obertshausen gestellt. Dabei sollten auch Standortmöglichkeiten für ein neues JUZ 
berücksichtigt werden.  
In der Sitzung des Sozialausschusses am 20. Juni 2017 wurden vom Fachbereich Soziales die 
Ergebnisse vorgestellt. Hierbei wurden vier Standortvorschläge unterbreitet: 1.) Zwischen 
Turnhalle Hermann-Hesse-Schule und Gemeindehaus evangelischer Waldkirche, 2.) Hinter 
Tartanplatz Hermann-Hesse-Schule, 3.) Grünfläche Albrecht-Dürer-Straße, 4.) Lehrerparkplatz 
Hermann-Hesse-Schule.  
Bevor mit einer Planung für ein neues JUZ begonnen werden kann, sollte nach Ansicht der 
Fraktionen von SPD und CDU zunächst die Standortfrage geklärt werden. Hierbei ist es als 
nächsten Schritt wichtig zu wissen, welche der vier genannten Standorte auch umgesetzt 
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werden können und welche mögliche Hürden es zu berücksichtigen gilt. Entsprechende 
Gespräche mit den Grundstückseigentümern und allen Beteiligten sind vom Magistrat 
aufzunehmen und die Ergebnisse dem Fachausschuss mitzuteilen. 
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Manuel Friedrich     Anthony Giordano 
SPD-Fraktionsvorsitzender    CDU-Fraktionsvorsitzender 


